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Herbstkonzert

Herzliche Einladung zum

am Samstag, den 29. Oktober 2022
im Haus der Jugend

Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Eintritt  frei!

Unter Mitwirkung von:
  • MGV 1848 Bütt hard mit Acapiano
   • Ochsenfurter SAXtett 
    • Musikverein Gaukönigshofen
     • Thierbachsänger

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!

am Samstag, den 29. Oktober 2022

  
   • Ochsenfurter SAXtett 
    • Musikverein Gaukönigshofen
     • Thierbachsänger     • Thierbachsänger     • Thierbachsänger
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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117

In lebensbedrohlichen Fällen bitte den Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
01.10. - 02.10.2022  Dr. Michael Gura Bahnhofstr. 5, Röttingen, 
 Tel. 09338/99899 
08.10. - 09.10.2022 Philipp Gura Bahnhofstr. 5, Röttingen, 
 Tel. 09338/99899 
15.10. - 16.10.2022 Dr. med. dent. Mathias Freitag, Badgasse 11, Ochsenfurt, 

Tel. 09331/5656 
22.10. - 23.10.2022 Dr. med. dent. Martin Jobst, Jahnstr. 5, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/3301 
29.10. - 30.10.2022 Johannes Klinke, Uffenheimer Str. 12, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/1022  Änderungen vorbehalten!

Den aktuellen Notdienst können Sie auch im Internet unter 
www.notdienst-zahn.de abrufen.

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sa., 01.10.2022  Schwalben Apotheke im Knaus-Center, Marktbreiter 

Str. 11, Ochsenfurt, Tel. 09331/983377

So., 02.10.2022  Rats-Apotheke, Hauptstr. 31, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/2340
Mo., 03.10.2022  Stadt-Apotheke, Hauptstr. 40, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/2330
Sa., 08.10.2022  St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstr. 24, Eibelstadt, 
 Tel. 09303/8448
So., 09.10.2022  Adler-Apotheke, Marktstr. 6, Marktbreit, 
 Tel. 09332/3423
Sa., 15.10.2022  Tauber-Apotheke, Rothenburger Straße 1, Röttingen, 

Tel. 09338/981824
So., 16.10.2022  Klingentor-Apotheke, Tückelhäuser Str. 9, Ochsenfurt, 

Tel. 09331/80665
Sa.,22.10.2022  Florian-Geyer-Apotheke, Marktplatz 11, Giebelstadt, 

Tel. 09334/99917
So., 23.10.2022  Schwalben Apotheke im Knaus-Center, Marktbreiter 

Str. 11, Ochsenfurt, Tel. 09331/983377
Sa., 29.10.2022  Engel-Apotheke, Hauptstr. 23, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/87700
So., 30.10.2022  St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstr. 24, Eibelstadt, 
 Tel. 09303/8448 Änderungen vorbehalten!

Der aktuelle Apothekennotdienst kann im Internet unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de abgefragt werden!

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 73/8 57 83 54

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauho� eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt: Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21

Di 9.00 – 18.00 Uhr
Mi 7.00 – 12.00 Uhr
Do 9.00 – 18.00 Uhr
Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bild-
schirme und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, 
PV-Module) sowie Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erden-
verkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von März 

bis einschließlich November jeweils am Samstag 
von 10.00 - 13.00 Uhr geöffnet.

Mit dieser App haben Sie alle Informationen aus Gaukönigs-
hofen immer zur Hand! In der App finden Sie alle Informatio-
nen zu Vereinen, Gewerbetreibenden, Veranstaltungen, Bil-
dung, Kultur und Gesundheit, das aktuelle Miteinander sowie 
alle aktuellen Neuigkeiten aus dem Rathaus.

Die neue Gaukönigshofen-App kann kostenlos 
und ohne Registrierung verwendet werden. Es 
werden keine personenbezogenen Daten ver-
arbeitet oder gespeichert.

JETZT KOSTENLOS RUNTERLADEN!
JETZT KOSTENLOS RUNTERLADEN!
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Da der Tag der offenen Tür 
eine gelungene Veranstal-
tung war, wird dieser sicher-
lich in ein paar Jahren im 
Rahmen des Marktfestes 
wiederholt werden. Wir freu-
en uns, Sie dann in unseren 
Räumlichkeiten begrüßen zu 
dürfen.

Aktuelles aus dem Rathaus

Rückblick: Tag der offenen Tür im Rathaus

Im Rahmen des diesjährigen Marktfestes bestand die 
Möglichkeit, die Räumlichkeiten im renovierten Rat-
haus zu besichtigen. Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger informierten sich in den Fachabteilungen über die 
aktuellen Themen in der Gemeinde Gaukönigshofen 
(z.B. die Splittung der Abwassergebühr, etc.). 

Im Sitzungssaal des Rathauses wurde ein neuer Image-
fi lm über unsere schöne Gemeinde gezeigt. Dieser wird 
zeitnah auch auf der Homepage und Gemeinde-App 
zu sehen sein. 

Für die Kinder wurde 
eine Rathaus-Rallye 
vorbereitet. Es konnte 
ein Rätsel in zwei ver-
schiedenen Schwie-
rigkeitsstufen gelöst 
werden. Für die Teil-
nahme gab es eine 
süße Überraschung 
für die Kleinen. 

Bürgerversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Gaukönigshofen lädt Sie herzlich zu den diesjährigen 
Bürgerversammlungen ein:

Ortsteil / Raum Datum / Zeit

Gaukönigshofen / Haus der Jugend Mo., 24.10.2022 / 19.00 Uhr

Eichelsee / Laurentiushaus Di., 22.11.2022 / 19.00 Uhr

Acholshausen / Bürgerheim Do., 24.11.2022 / 19.00 Uhr

Wolkshausen / AKW Di., 29.11.2022 / 19.00 Uhr

Rittershausen / Zur Krone Do., 01.12.2022 / 19.00 Uhr

An diesen Terminen möchten wir mit Ihnen gemeindliche Angelegen-
heiten erörtern und Ihnen Gelegenheit geben, Fragen zu stellen und 
Anliegen vorzubringen.

Die Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, Anträge und Fragen, die in der 
Bürgerversammlung behandelt werden 
sollen, eine Woche vor dem Termin 
schriftlich oder per E-Mail (info@gau-
koenigshofen.bayern.de) bei der Ver-
waltung einzureichen.

Nach Art. 18 der Bayerischen Gemein-
deordnung können nur Gemeindebür-
ger, das sind alle wahlberechtigten 
Gemeindeangehörigen, das Wort er-
halten.

Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen!



4 Nummer 10
Samstag, 1. Oktober 2022

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) � ndet am 

Mittwoch, den 19. Oktober 2022, 
statt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Höfner oder 
Frau Pfeuffer unter Tel. 09337/9719-66 oder -77 zwecks 
vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich.

Mitwirkung des Bauhofs bei der Sanierung 
der Grundschule

Aus den Gemeinderatssitzungen

Genehmigung eines Architektenvertrags 
i. S. Grundschule Gaukönigshofen - 
Leistungsphase 8 und 9
Der Gemeinderat stimmte zu, dass das Büro Eckert und 
Partner mit den Leistungsphasen 8 (Bauüberwachung) und 
9 (Objektbetreuung und Dokumentation) bezüglich der 
Grundschulsanierungb beauftragt wird. Das Honorar für die 
Leistungsphase 8 und 9 beträgt 78.475,825 € brutto.

Straßenbeleuchtung Hirtenpfad 2
Die Firma N-ERGIE gab ein Angebot bezüglich der Stra-
ßenbeleuchtung des Hirtenpfades 2 über 17 LED-Straßen-
lampen in Höhe von 44.356,82 € brutto ab. Der Gemeinde-
rat bittet um Überprüfung, ob weitere Straßenlampen 
eingespart werden können. Daraufhin beschloss der Ge-
meinderat vorbehaltlich, sollte es keine Einsparmöglichkei-
ten geben, den Auftrag über die Lieferung und Montage von 
17 LED-Straßenlampen an die N-ERGIE Netz GmbH zu 
vergeben. 

Energieeinsparung 
bei der Straßenbeleuchtung
Da sich das Bundeskabinett am 24.08.2022 mit zwei Ener-
gieeinsparungsverordnungen befasst hat, möchten wir ger-
ne zur Sicherheit der Energieversorgung kurzfristig wirk-
same Maßnahmen umsetzen. Deshalb beschloss der 
Gemeinderat, die Straßenbeleuchtung von Sonntag – Don-
nerstag von 23.00 – 5.00 Uhr und von Samstag bis Sonntag 
von 0.00 – 5.00 Uhr auszuschalten. Bei Veranstaltungen 
kann auch weiterhin die komplette Nacht hindurch beleuch-
tet werden, wenn die Gemeinde vorab informiert wird.

Antrag Sportverein Gaukönigshofen 1919 e. V. 
auf zinsloses Darlehen
Der Sportverein Gaukönigshofen stellt die bestehenden 
Flutlichtanlagen mit Quecksilberdampflampen auf 
LED-Technik um. Die Kosten belaufen sich voraussichtlich 
auf 60.643,64 Euro und die bewilligten Zuschüsse kommen 
erst Monate später. Der Gemeinderat beschloss, dass dem 
Sportverein ein zinsloses Darlehen in Höhe von max. 
46.418,63 Euro ab Rechnungseingang bis Eingang der Zu-
wendung gewährt wird. 

Bekanntgaben
Die Gemeinde hat einen Darlehensvertrag über 700.000 
Euro mit einer Laufzeit von 20 Jahren zu einem Zinssatz 
von eff. 2,24 % bei der Raiffeisenbank Bütthard-Gaukönigs-
hofen abgeschlossen.

Bestätigung der Wahl von Herrn Stefan 
Fuchs zum Feuerwehrkommandanten und 
Herrn Tobias Uhlmann zum stv. Feuerwehr-
kommandanten von Eichelsee
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Stefan 
Fuchs zum Feuerwehrkommandanten und Herrn Tobias 
Uhlmann zum stv. Feuerwehrkommandanten für die Zeit ab 
10.07.2022.
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Sitzungstermine

Es � nden folgende Sitzungen statt:
17.10.2022 Gemeinderat
14.11.2022 Gemeinderat
Die Sitzungen � nden wieder im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle 
Bürger/innen herzlich eingeladen! Die Tagesordnung � n-
den Sie in den gemeindlichen Schaukästen oder auf der 
Internetseite der Gemeinde.

 Bitte beachten Sie:
Anträge/Bauanträge müssen 2 Wochen vor dem jeweili-
gen Sitzungstermin digital und in Papierform im Rathaus 
eingegangen sein, damit diese noch geprüft und die ent-
sprechende Verwaltungsvorlage erarbeitet werden kann.

Archiv- und Heimatp� ege

… dass auf dem Grundstück der Grundschule bis 

1961 das sogenannte Schlösschen gestanden hat? 

Es wurde 1717 durch den Domherr Philipp Ludwig 

von Rosenbach (1662-1720) auf dem Gelände eines 

mittelalterlichen Freihofs errichtet. Dieser spielte seit 

dem 16. Jahrhundert eine Rolle als Schutzbereich für 

die als „Schutzjuden“ bezeichneten Angehörigen der 

jüdischen Gemeinde in Gaukönigshofen. Nach der 

Säkularisation 1803 kam das Gebäude in die Hände 

der jüdischen Familie Hirsch, später an die Familie 

Braunschild, welche es schließlich an die mit ihr ver-

wandte Familie Kleemann vererbte. 

Nach der Vertreibung und Deportation der jüdischen 

Einwohner wurde das Gebäude als Mietshaus, als 

Polizeistation und als Lagerraum genutzt. 1961 riss 

die Gemeinde das baufällige Anwesen ab und er-

richtete auf dem Platz die Grundschule.

Wussten Sie� chon?

In eigener Sache

Kfz-Fahrzeugen ist es strengstens verboten 
auf Fuß- und Radwegen zu fahren

Wir möchten alle Bürger/innen darauf auf-
merksam machen, dass es strengstens ver-
boten ist auf Fuß- und Radwegen mit Kfz-
Fahrzeugen zu fahren. Ausgenommen von 
diesem Verbot ist unser Bauhof im Rahmen 
von Instandsetzungsmaßnahmen.

In letzter Zeit wurden diese Beobachtungen vor allem im 
Bereich Rosengarten, Eichenpfad und Acholshausen fest-
gestellt. In erster Linie gefährden Sie beim Befahren der 
Wege Fußgänger, Radfahrer und hierbei vor allem unsere 
kleinen Mitbürger//innen. Der Fahrbahnbelag ist nicht für 
Kfz-Fahrzeuge ausgelegt. Die Kosten für Reparaturmaß-
nahmen trägt die Gemeinde und können so vermieden 
werden.
Deshalb möchten wir an Sie appellieren, dies zukünftig zu 
unterlassen! Vielen Dank.

Wichtige Informationen für Grundstückseigentümer:

Freihalten des Verkehrsraumes von Bewuchs
Nach dem starken Austrieb an Hecken, Büschen und Bäu-
men in den Frühlings- und Sommermonaten ist vermehrt 
festzustellen, dass Äste und Gestrüpp in Straßen und Geh-
wege, aber auch in Feld- und Waldwege hineinragen. An 
Geh- bzw. Fußwegen sind Fußgänger teilweise gezwungen, 
auf die Fahrbahn auszuweichen. Falls Hecken oder Bäume 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen wird ebenso 
der reibungslose Ablauf des Schneeräumdienstes bzw. 
Winterdienstes behindert.
Auch wenn innerörtliche Anp� anzungen zu begrüßen sind, 
so muss doch die Verkehrssicherheit gewährleistet bleiben.
Deshalb bitten wir alle Eigentümer von Grundstücken (auch 
unbebaute Grundstücke) und Wald� ächen, ihre Bep� an-
zungen entlang öffentlicher Verkehrs� ächen zu überprüfen 
und ggf. zurückzuschneiden. Vor allem auch land- und forst-
wirtschaftlich genutzte Flächen (Äcker, Wälder, Obstbaum-
wiesen), die an Straßen oder Wege angrenzen, sollten un-
bedingt von den Eigentümern regelmäßig in Augenschein 
genommen und überprüft werden, ob Äste in den Verkehrs-
raum hineinragen. Gegebenenfalls müssen diese ausrei-
chend zurückgeschnitten werden. Das Schnittgut ist vom 
Straßenrand zu entfernen und ordnungsgemäß zu entsor-
gen. Soweit sich z. B. durch Auswirkungen von Stürmen 
loses Geäst auf Bäumen entlang von öffentlichen Straßen 
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be� ndet, welches zu einer Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
werden könnte, ist dieses ebenfalls zu entfernen.
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung.

Negativbeispiel für die P� ege eines unbebauten Grundstückes.

Kräuterbeet und Kompost im Kinderhort 
Gaukönigshofen
Nach mehr als 14 Jahren Mittagsverp� egung durch einen 
Caterer hat sich der Träger Josefsverein Gaukönigshofen 
im Rahmen eines Neubaus entschieden, eine eigene 
Frischküche anzubieten. Als Motivation für den zusätzlichen 
Aufwand und der � nanziellen Belastung war und ist, die 
Qualität der Verp� egung zu verbessern. Die Verbesserung 
beinhaltet die Kriterien: Nachhaltigkeit (ökologogische Nah-
rungsmittel aus regionalem Anbau, saisonale Produkte, 
Ressourcen schonen durch angepasste Kochmengen und 
Essensausgaben), Tierwohl, Gesundheit, Partizipation und 
Wirtschaftlichkeit. Einmal umfasst dies die Beteiligung der 
Kinder bei den anfallenden Arbeiten oder dass die Kinder 
Feedback zu dem warmen Mittagessen geben. 
Das Projekt „Kräuterbeet und Kompost“ soll ebenfalls den 
Kindern verdeutlichen, wie ökologischer Anbau funktioniert 
und was dieser erfordert. So erfahren die Kinder beim Hi-
nausbringen von biologischen Küchenabfällen, dass Ab-
fälle gut sortiert und in einem Wertekreislauf gewinnbrin-
gend eingebracht werden können. Sie lernen, dass 
Bioabfälle kompostieren und zu fruchtbarer Erde reifen. Im 
Kräuterbeet erleben die Kinder, wie aus Samen Kräuter 
wachsen, welche Wachstumsbedingungen gut sind und wie 
wir Menschen diese begünstigen können, z. B. mit guter 
Gartenerde vom Kompost.

Die frischen Kräuter werden dann in der Frischküche ver-
wendet und von den Kindern beim warmen Mittagessen 
verköstigt. Die Kinder sollen durch eigenes Tun erfahren, 
welchen Wert ökologisch angebaute Lebensmittel haben 
und die Arbeit der Erzeuger schätzen.

Synagogenöffnung am ersten Sonntag 
im Monat entfällt ab November 
in den Wintermonaten
Die Synagoge ist in den Sommermonaten jeweils am ersten 
Sonntag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet. In die-
sem Jahr ist die letzte Öffnung am Sonntag, den 02. Ok-
tober 2022.
Aufgrund geringeren Besucherzahlen während der Winter-
monate wird diese Öffnungszeit von November 2022 bis 
einschließlich April 2023 nicht statt� nden.
Wer an Synagogenführungen interessiert ist, kann über die 
Gemeindeverwaltung jederzeit eine Führung vereinbaren.

Das Bauamt informiert:
- Vor einer Änderung oder Herstellung der Grundstücks-

entwässerungsanlage ist die schriftliche Zustimmung der 
Gemeinde einzuholen.
Grundstücksentwässerungsanlagen sind die Einrichtun-
gen eines Grundstücks, die der Beseitigung des Abwas-
sers (Schmutz- und Niederschlagswasser) dienen (§10 
der Entwässerungssatzungen der Gem. Gaukönigshofen).

- Dachausbauten sind nach Art. 57 Abs. 1 Nr. 11 der Baye-
rischen Bauordnung meist verfahrensfrei. Ändert sich 
durch den Ausbau die Anzahl der Nutzungseinheiten ist 
hierfür oftmals eine Baugenehmigung (Nutzungsände-
rung) notwendig. Die baurechtlichen Auskünfte erteilt hier 
das Landratsamt als Baugenehmigungsbehörde.
Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn eine weitere abge-
schlossene und selbstständig nutzbare Wohnung entsteht 
oder abgeschlossene und selbstständige Gewerberäume.
Auch bei den oben erwähnten verfahrensfreien Ausbau-
ten ändert sich oftmals die beitragsp� ichtige Geschoss-
� äche. Diese Änderung ist nach §15 der Beitrags- und 
Gebührensatzung bei der Gemeinde zu melden.

Fundsachen
Folgende Fundgegenstände 
wurden im Rathaus Gaukönigs-
hofen abgegeben:
• Smartwatch

Falls Sie der Besitzer von dem 
oben genannten Fundgegen-

stand sind, dann melden Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten 
im Rathaus bei Frau Hemm unter Tel. 09337/ 9719-50.
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Einweihung des Lieblingsplatzes
in Gaukönigshofen zum 50-jährigen Jubiläum 
des Landkreises Würzburg
Am Sonntag, den 04. September weihten der Landrat Tho-
mas Eberth und unser Bürgermeister Johannes Menth den 
Gaukönigshöfer Lieblingsplatz am Mühlbachweiher ein.
Der Landkreis Würzburg spendierte aufgrund seines dies-
jährigen Jubiläums 52 Lieblingsplätze an alle Landkreis-Ge-
meinden. Für jede Gemeinde gab es in diesem Zusammen-
hang ein Set mit einem Baum, Blühstauden, einer Bank, 
einem Bienenhotel und einer Beschilderung.
Vielleicht hatten Sie schon Zeit an unserem Lieblingsplatz 
zu verweilen, um die Natur und die schöne Lage am Mühl-
bachweiher zu genießen.

Ablesung der Wasserzähler – Online-Meldung
Für die Jahresabrechnung 2022 (01.11.2021 – 31.10.2022) 
der Wasser- und Kanalgebühren werden die aktuellen Was-
serzählerstände benötigt. 
Alle Hauseigentümer erhalten ein Anschreiben mit der 
Bitte, den aktuellen Zählerstand einzutragen und dieses bis 
zum 31.10.2022 an die Gemeinde (Rathaus) wieder zurück-
zugeben bzw. den Zählerstand zu melden. 
Auch in diesem Jahr haben Sie wieder die Möglichkeit, den 
Stand Ihrer Wasseruhr(en) über die Homepage der Ge-
meinde Gaukönigshofen zu melden. Die Vorgehensweise 
ist im Ablesebrief, der Ihnen Anfang Oktober zugeht, be-
schrieben. Die eingegebenen Daten werden vor der Ver-
arbeitung auf Plausibilität geprüft. 
Bitte beachten Sie den o. g. Rückgabetermin, da wir Ihren 
Verbrauch ohne Meldung leider nur schätzen können.

Circus Wirbelwind gastierte dieses Jahr 
in Gaukönigshofen

Eine Woche lang 
in zwei aufeinan-
d e r fo l g e n d e n 
Camps konnte 
man auf dem 
Festplatz in Gau-
königshofen Cir-
cusluft schnup-
pern und auch 
das ein oder an-
dere Geheimnis 
unter Artisten er-
fahren. Unter An-
leitung des Cir-
cuspädagogen 
Herr Lui haben 
die Teilnehmer 
ein buntes Pro-

gramm erarbeitet, an Kulissen gebastelt und Kostüme für 
die Vorstellung ausgesucht.
Und dann hieß es am Ende der Woche „Vorhang auf im 
Circus Wirbelwind“. Anlässlich der letzten Vorstellung am 
04. September besuchten der Landrat Thomas Eberth und 
unser Bürgermeister Johannes Menth die Vorstellung auf 
dem Festplatz. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für 
den reibungslosen Ablauf und die gute Organisation.

Corona-Schnelltest-Zentrum im Haus der 
Jugend in Gaukönigshofen geschlossen
Das Corona-Schnelltest-Zentrum im Haus der Jugend 
ist zum sofortigen Zeitpunkt geschlossen. Da nur noch 
wenige Bürger/innen das Angebot wahrgenommen haben, 
hat sich die Engel-Apotheke Ochsenfurt dazu entschlossen, 
die Schnelltests im Haus der Jugend nicht mehr durchzufüh-
ren.
Eine Wiederaufnahme des Betriebes ist bei steigenden 
Fallzahlen problemlos wieder möglich. 
Die Engel-Apotheke führt weiterhin im Main-Ärztehaus in 
Ochsenfurt Schnelltests durch. 
Unter der Seite: https://engelapotheke.corona-server.de/de/ 
können Sie sich vorab elektronisch registrieren.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
fi nden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Hinweis zum Parken
Wir weisen alle Verkehrsteilnehmer darauf hin, dass das 
Parken auf Gehwegen und vor Bordsteinabsenkungen ver-
boten ist. Falls Kraftfahrer/innen den Gehweg mit ihrem Pkw 
o.  ä. zuparken, können die Verkehrsteilnehmer, welche zu 
Fuß bzw. mit dem Kinderwagen unterwegs sind, nicht bar-
rierefrei auf dem Fußweg laufen. 
Beim zulässigen Parken auf Fahrbahnen (Straße) müssen 
ebenso für Rettungsfahrzeuge mindestens 3,10 m Fahr-
bahnbreite sowie ausreichend Bewegungs- und Rangier-
räume frei bleiben. Gegebenenfalls können durch fehler-
haftes und/oder unkoordiniertes Parken Rettungsdienste, 
Müllabfuhr, etc. behindert werden. 

Bitte parken Sie in den ausgewiesenen Park� ächen.

Heute stellen wir Ihnen diese 
Rubrik aus dem Bürgerser-
viceportal vor:

Hund anmelden 
Mit diesem Onlineformular können Sie Ihren Hund anmel-
den. Wenn Sie mehrere Hunde haben, ist für jeden Hund 
eine eigene Anmeldung erforderlich.
Es ist anzugeben, ob es sich um einen Kampfhund handelt.
Folgende Hundesteuer wird erhoben:
Jährlich anfallende Hundesteuer:
Hund:   €   60,00
Kampfhund:  € 400,00
Die Regelungen zur jährlich anfallenden Hundesteuer und 
mögliche Ermäßigungen und Steuerbefreiungen können Sie 
außerdem der kommunalen Hundesteuersatzung entnehmen.
Für die Antragstellung benötigen Sie folgende 
Dokumente:
optional: Nachweis Steuerermäßigung bzw. Steuerbefrei-
ung (Jagdhundeprüfung u. Jagdschein, Blindenhund, etc.)
optional: Sonstige Dokumente (z. B. Nachweis über bereits 
in einer anderen Gemeinde/Stadt gezahlte Hundesteuer 
und deren Höhe).

Hund abmelden
Mit diesem Online-Formular können Sie Ihren Hund ab-
melden.
Wenn Sie mehrere Hunde haben, ist jeweils eine Abmel-
dung pro Hund erforderlich.
Für die Antragstellung benötigen Sie folgende Dokumente:
• Nachweis zum Abmeldegrund (Hund verstorben, Hund an 

neuen Halter abgegeben, Anmeldung neuer Wohnort, etc.)

Folgende Dateiformate können hochgeladen werden: PDF, 
PNG, JPG.

Baustelle Torstraße
Im Gebäude in der Torstraße, welches von der Bäckerei 
Scheckenbach angemietet ist, werden Renovierungsarbei-
ten durchgeführt. Hierbei werden der Fußboden und die 
Decke erneuert und die Beleuchtung modernisiert.

Spende für die Seilbahn auf dem Spielplatz 
Rittershausen
Die Sparkasse Mainfranken Würzburg spendete für die 
neue Seilbahn in Rittershausen 1.000 Euro. Wir bedanken 
uns für den Zuschuss und das ehrenamtlich geleistete En-
gagement im Zusammenhang mit dem Spielgerät!

Neue Parkplätze in Rittershausen
Vor dem Gebäude der Grundschule in Rittershausen sind 
neue Parkplätze entstanden.

Traumhafte Natur erleben

Vorstellung der Traumrunde 
Kitzingen-Sulzfeld
Die moderne und doch typisch fränkische Stadt Kitzingen 
liegt an den Ufern des Mains, inmitten des Weinbauge-
biets Franken. Bekannt ist die historische Weinstadt für 
ihre Fachwerkhäuser, die berühmte Kreuzkapelle von Bal-
thasar Neumann und den Falterturm mit seiner schiefen 
Haube – dem Wahrzeichen der Stadt.
Der Wanderweg Traumrunde Kitzingen-Sulzfeld ist ein
naturnaher Pfad mit hohem Erlebniswert. Wehrhafte Ver-
gangenheiten beeindrucken auf dieser Wanderung ab-
wechselnd und nachhaltig mit Lost Places und mittelalter-
licher Stadtmauer. Das Zusammenspiel von Wein, Wald 
und Wiesen kennzeichnet den 12,3 km langen Rundweg. 
Durch die verwunschenen Wälder der Kitzinger Klinge 
kommt man zu Aussichtspunkten und Einkehrmöglichkeiten 
bei Winzern und Gastronomie. Bei Frankenwein, Bratwurst 
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mit Sauerkraut und frischem Bauernbrot lässt es sich in der 
Pause wunderbar verweilen. 

Wegelänge: 12,3 km 
Dauer: ca. 4 Std. 
Gelände: hügelig, mehrere Anstiege  
Anforderung: mittlere Schwierigkeit
Rastmöglichkeiten: Eherieder Mühle oder 
Sulzfeld
Kennzeichnung/Symbol: 

Miteinander goes eco – Ihr kleiner Beitrag 
für eine bessere Umwelt

Sie können unser Mitei-
nander neben der ge-
druckten Ausgabe auch 
online auf unserer Home-
page und zusätzlich über 
die neue Bürger-App ein-

sehen. Um der Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die 
Möglichkeit, das Miteinander abzubestellen und dieses 
nur noch online zu lesen. Bitte wägen Sie verantwor-
tungsvoll ab, ob sie das Miteinander weiterhin in Pa-
pierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, un-
ter Bürgerservice & Soziales � Amtsblatt Miteinander 
können Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und 
so eine E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in 
der Sie das Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschlie-
ßend von uns einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Brief-
kasten befestigen müssten. So weiß der Austräger, dass 
Sie das Mitteilungsblatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefo-
nisch unter der Nummer: 09337/9719-0 erfolgen. 

10 Tipps zum Energiesparen 
in Ihrem Haushalt
Kleine Handgriffe, große Wirkung: Einfache Tricks hel-
fen, Ihre Stromkosten in Ihrem Haushalt ohne bauliche 
Maßnahmen zu senken. Die richtige Beleuchtung oder 
Wasserkocher statt Topf - sehen Sie bereits auf Ihrer 
nächsten Jahresabrechnung die ersten Erfolge.
Tipp 1: Fernseher ausschalten
So leicht sparen Sie Energie und Geld: Schalten Sie einen 
Fernseher, der täglich 20 Stunden im Standby-Modus läuft, 
aus, sparen Sie rund 18 Euro* pro Jahr!
*Berechnung: 15 Watt x 20 Stunden x 365 Tage = 109.500 
Watt/Stunde = rd. 110 kWh. Ersparnis inkl. verbrauchsun-
abhängiger Tarifbestandteile und USt. in Wien.

Tipp 2: Netzschalter Pause gönnen
Gönnen Sie Ihren Geräten eine Pause. Verwenden Sie Ver-
teilerstecker mit eingebautem Ausschalter. So verhindern Sie, 
dass Geräte im Standby-Betrieb unnötig Strom verbrauchen.

Tipp 3: Au� adbare Akkus verwenden
„Au� aden statt wegwerfen“ - sollte Ihr Motto lauten. Denn 
wiederau� adbare Akkus sind auf Dauer wesentlich kosten-
günstiger als Batterien. Noch besser ist es natürlich, so viele 
Geräte wie möglich mit Netzteilen zu betreiben.
Zusatz-Tipp: Ladegeräte sollten Sie nach der Benutzung 
immer ausstecken, sonst verbrauchen sie ständig Strom.

Tipp 4: Stromsparend waschen
Dank moderner Waschmaschinen und Waschmittel reichen 
für normal verschmutzte Wäsche 40° C völlig aus. Und: Las-
sen Sie Ihre Wäsche an der Luft gratis trocknen.
Der Wäscheständer spart Ihnen nicht nur Geld, sondern ver-
bessert sogar Ihr Raumklima.

Tipp 5: Falten helfen Strom sparen
Der Stromverbrauch beim Bügeln ist nicht zu unterschätzen. 
Bügeln Sie daher nur jene Kleidungsstücke, bei denen es 
wirklich notwendig ist. 
Zusatz-Tipp: Nutzen Sie die Restwärme! Einfach Bügelei-
sen früher ausstecken und die letzten Hemden mit dem noch 
heißen Bügeleisen glätten.

Tipp 6: Wasserkocher oder Topf
Verwenden Sie immer einen Deckel und erhitzen Sie den 
Topf stets auf der richtigen Platte – das geht schneller und 
spart Energie. Außerdem gilt: kleineres Gerät, kleinerer Ver-
brauch. Kleingeräte wie Mikrowellen oder Wasserkocher 
sparen Strom. Gerade für kleinere Portionen zahlt sich das 
aus.
Zusatz-Tipp: Schalten Sie Herdplatten und Backrohr bereits 
10 Minuten früher aus. Die Restwärme ist für die Endzube-
reitung oft ausreichend. 

Tipp 7: Geschirrspüler voll machen
Nutzen Sie die maximale Füllmenge Ihres Geschirrspülers und 
wählen Sie, wenn vorhanden, Umweltprogramme (wie z.B. 
ECO). Dies spart nicht nur Strom, sondern auch Wasser.

Tipp 8: Kühlschrank - Do‘s & Don‘ts
Sie haben zu viel gekocht und möchten die warmen Reste in 
den Kühlschrank stellen? Lassen Sie diese immer zuerst 
auskühlen. Überprüfen Sie außerdem, ob Ihr Kühlschrank 
zu kalt eingestellt ist. Eine Kühltemperatur von 7° C ist völlig 
ausreichend. Wenn Sie gerne einen Blick in den Kühlschrank 
werfen, sollten Sie zu häu� ges und langes Öffnen vermeiden. 
Und: Stellen Sie Ihren Kühlschrank nicht unmittelbar neben 
Heizkörper oder Geräte, die Wärme abstrahlen.
Unser Tipp: Beachten Sie beim Kauf von Elektrogeräten die 
Energieeffizienzklassen. Diese geben Auskunft über den 
Energieverbrauch und unterstützen Sie bei Ihrer Kaufent-
scheidung.
Tipp 9: Die richtige Beleuchtung
Der richtige Umgang mit der Beleuchtung in Ihrem Zuhause 
birgt enormes Stromsparpotenzial. Schalten Sie das Licht 
aus, wenn Sie den Raum verlassen. Der Stromzähler läuft 
sonst unnötig weiter. Den gesamten Wohnraum zu beleuch-
ten, ist nicht sinnvoll. Schalten Sie nur in den Räumen das 
Licht an, in denen Sie es wirklich benötigen. Überlegen Sie, 
ob in gewissen Bereichen, in denen Sie sich nur kurz auf-
halten, Bewegungsmelder sinnvoll sind. Und die richtigen 
Leuchtmittel und Lampen helfen Ihnen, den Energiever-
brauch zu senken, ohne, dass Sie dafür etwas tun müssen.

Tipp 10: Richtig lüften
Richtiges Lüften ist gar nicht schwierig und spart Energie. Die 
wichtigste Regel lautet in der Heizperiode: Mehrfach täglich 
stoßlüften statt dauerhaft kipplüften! Öffnen Sie die Fenster 
möglichst komplett für wenige Minuten. So wird die Luft im 
Raum schnell ausgetauscht, ohne dass die Wände innen 
auskühlen.
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Maßnahmen zur Vermeidung von Rattenbefall
– eine Information der Gemeinde Gaukönigshofen

Lebensraum 
und Nahrung
Wanderratten sind sehr 
anpassungsfähig. Im Frei-
land graben sie weitver-
zweigte Baue, doch eben-
so gern besiedeln sie 
„Fertigwohnungen“ wie 
Keller, Vorratsräume, ver-
wilderte Gärten, Müllla-

gerplätze, die Kanalisation oder Abwasserrohre. Wander-
ratten sind hauptsächlich nachts und während der 
Dämmerung aktiv. Sie leben in Gruppen von bis zu 100 
Tieren. Aktivitäten am Tage sind Hinweise auf eine starke 
Population. Die Wanderratte ist ein vielseitiger Allesfresser. 
Sie bevorzugt p� anzliche Nahrung, insbesondere Getreide 
und Getreideprodukte, frisst aber auch kleinere Tiere und 
menschliche Abfälle.
Die Wanderratte ist ein Krankheitsüberträger
Die Wanderratte überträgt und verbreitet u. a. die Erreger 
von Tuberkulose, Typhus, Salmonellose. Die Übertragung 
der Krankheitserreger auf den Menschen erfolgt z. B. durch 
Kontakt mit Rattenurin oder -kot oder durch Verzehr ver-
unreinigter Lebensmittel. Die Wanderratte überträgt auch 
Tierseuchen wie Tollwut, Milzbrand oder MKS.
Wanderratten erhalten Nahrung
infolge unsachgemäßer Kompostierung, z. B.
• wenn Reste von zubereiteten Speisen kompostiert wurden,
• oder wenn Speiseabfälle nicht mit Erde abgedeckt worden 

sind,
• wenn Speisereste über die Toilette oder mit dem Ab-

waschwasser in die Kanalisation entsorgt werden,
• wenn Lebens- oder Futtermittel in nicht ausreichend ver-

schlossenen,
• Behältern und an für Ratten zugänglichen Stellen gela-

gert werden,
• auf Grundstücken, auf denen Hühner, Gänse, Kaninchen 

etc. gehalten werden, wenn dort - durch übermäßige 
Fütterung -Futterreste verblieben sind.

Den Ratten wird die Möglichkeit zum Unterschlupf
und zum Nestbau gegeben
• durch Gebäudeöffnungen,
• durch offenstehende oder nicht vergitterte Kellerfenster,
• bei Tierhaltung in unsauberen Stallungen und Kä� gen,
• auf einem verwilderten Grundstück.

Rattenbefall vorbeugende Maßnahmen
• Abfälle sollten nur in verschlossene Behälter wie z. B. 

Mülltonnen etc. entsorgt werden,
• Küchenabfälle sollten über die Restmülltonne entsorgt 

werden,
• es sollten nur p� anzliche und unzubereitete Nahrungs-

mittel kompostiert werden,
Speisereste dürfen keinesfalls über die Kanalisation 
entsorgt werden
(z. B. über die Toilette oder das Abwaschwasser).
Bei Kompostierung von Garten- und Küchenabfällen 
schützt eine geschlossene Kompostierung eher vor Ratten-
befall als eine offene.
Thermokomposter sollten mit einem engmaschigen Draht-
ge� echt nach unten abgeschlossen werden. Küchenabfäl-
le sollten auf dem Komposthaufen mit Erde abgedeckt 
werden, damit ihr Geruch die Nagetiere nicht anlockt. Bei 
der Kompostierung sollten die Abfälle vermischt und eine 
gewisse Luftzufuhr sichergestellt werden, um einen voll-
ständigen Abbau der organischen Abfälle zu erreichen und 
um störenden Ungezieferbefall oder Geruchsbelästigungen 
zu vermeiden.

Vorbeugende Maßnahmen an Gebäuden
• Durch den Einbau von Rückschlagklappen in Ab� uss-

systeme kann das Eindringen von Ratten in Häuser ver-
mieden werden,

• an Kompoststellen sollten Rattengiftköder angebracht 
werden,

• Schäden bzw. Öffnungen an Gebäuden sollten repariert 
bzw. verschlossen werden, damit Ratten nicht über Wand-
durchbrüche in das Gebäude gelangen können,

• ins Freie führende Lüftungsschächte und Kanäle sowie 
Kellerfenster sollten vergittert werden,

Gräben auf oder an einem Grundstück sollten sauber ge-
halten werden, damit auch dort keine Einnistmöglichkeit für 
Ratten entsteht. 

Hinweis auf die Eintragung von Übermitt-
lungssperren nach dem Bundesmeldegesetz 
(BMG)
An dieser Stelle informieren wir Sie über die Möglichkeit, 
Übermittlungssperren für verschiedene Datenübermitt-
lungen eintragen zu lassen. Dafür ist keine Begründung 
notwendig.
1.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 

Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 58c Abs. 1 Soldatengesetz (SG), § 36 Abs. 2 S. 1 
BMG). Dies gilt nur bei der Anmeldung für Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben.

  Durch die Sperre wird die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Personalmanagement blockiert. Die 
betroffene Person erhält von dort kein Informationsma-
terial. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den 
Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religions-
gesellschaft:

  -  des Ehegatten/Lebenspartners (§ 42 Abs. 3 S. 2, § 36 
Abs. 2 S. 2 BMG)

  -  der minderjährigen Kinder (§ 42 Abs. 3 S. 2, § 36 Abs. 
2 S. 2 BMG)

  -  der Eltern (bei minderjährigen Kindern) (§ 42 Abs. 3 
S. 2, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Zum Widerspruch berechtigt sind die Familienangehö-
rigen von Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft. Ausnahme: Soweit Daten für die Er-
hebung der Kirchensteuer benötigt werden, wirkt der 
Widerspruch nicht. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

3.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen (§ 50 Abs.5, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Die Sperre soll verhindern, dass Parteien und Wähler-
gruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen Daten 
von Wahlberechtigten erhalten, um ihnen persönlich 
adressierte Wahlwerbung zukommen zu lassen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk (§ 50 Abs. 5, § 36 Abs. 2 S.2 
BMG)

  Die Eintragung der Sperre soll verhindern, dass Daten 
über Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk bzw. andere Medien übermittelt werden 
und vom Adressaten für persönliche Glückwünsche ver-
wendet werden (i. d. R. bei Mandatsträgern) oder ver-
öffentlicht werden (i. d. R. bei Presse und Rundfunk). 
Das Widerspruchsrecht bei Ehejubiläen kann nur ge-
meinsam ausgeübt werden, ebenso gilt dies auch bei 
minderjährigen Kindern. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.
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5.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG, § 36 Abs. 2 S. 2 
BMG)

  Die Eintragung der Sperre soll verhindern, dass Adress-
buchverlage Daten für die Herstellung von Adressbü-
chern erhalten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

  Der Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre 
kann über das Bürgerserviceportal auf unserer Home-
page www.gaukoenigshofen.de erfolgen.

Eintragung einer Auskunftssperre im Melderegister
Die Meldebehörde trägt auf Antrag eine Auskunftssperre 
ins Melderegister ein, wenn durch eine Melderegisteraus-
kunft eine Gefahr für Leib und Leben, Gesundheit, per-
sönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen 
entstehen kann. Damit ist die Weitergabe von Daten in Form 
einer Melderegisterauskunft an nicht öffentliche Stellen 
(Firmen, Rechtsanwälte, Privatpersonen etc.) erst nach 
Anhörung und Interessenabwägung ggf. möglich.
Der Antrag auf Einrichtung einer Auskunftssperre wirkt nicht 
gegenüber Behörden und anderen öffentlichen Stellen (Ge-
richte, Polizei, etc.). Diese erhalten weiterhin Auskunft aus 
dem Melderegister über Sie. Hier muss unter Umständen 
dafür Sorge getragen werden, dass diese Behörden eine 
Sperre einrichten.
Zur Antragstellung müssen die Gründe ausführlich darge-
legt werden und mit objektiven Nachweisen, z. B. aus ge-
richtlichen oder polizeilichen Verfahren oder Stellungnah-
men von Not- oder Schutzunterkünften, belegt werden.
Die Auskunftssperre wird im Melderegister im Datensatz zur 
eigenen Person eingetragen. Sie wird auch im Datensatz 
von Ehegatten oder Lebenspartnern, beim gesetzlichen 
Vertreter oder minderjährigen Kindern als sog. „beige-
schriebene Daten“ berücksichtigt. Die Auskunftssperre wird 
auf zwei Jahre befristet und kann auf Antrag verlängert 
werden.

Schnelles Internet für Bütthard, Gaukönigs-
hofen, Geroldshausen, Giebelstadt und 
Kirchheim 
• Telekom erhält Zuschlag für Netzausbau
• Mehr Tempo: Mit bis zu 1 Gbit/s surfen
• Insgesamt rund 2.400 Haushalte können nach dem Aus-

bau schnellere Anschlüsse nutzen
Die Telekom hat die öffentliche Ausschreibung für den Inter-
net-Ausbau in Kirchheim, Geroldshausen, Giebelstadt, Bütt-
hard und Gaukönigshofen gewonnen. Nach der Fertigstel-
lung können insgesamt rund 2.400 Haushalte Anschlüsse 
mit einem Tempo von bis zu 1 Gbit/s (Gigabit pro Sekunde) 
nutzen. Die Kommunen Bütthard, Gaukönigshofen, Gerolds-
hausen, Giebelstadt und Kirchheim und die Telekom haben 
dazu jetzt einen Vertrag unterschrieben. „Wir fünf Gemein-
den haben uns zusammengetan, um den Ausbau interkom-
munal anzupacken. Durch die Vergrößerung des Anschluss-
gebiets auf fünf Kommunen haben wir wirtschaftlichere 
Angebote bekommen, da dies für Firmen interessanter ist“, 
so Kirchheims 1. Bürgermeister Björn Jungbauer. Nach einer 
europaweiten Ausschreibung hatten sich insgesamt fünf 
Netzbetreiber am Verfahren beteiligt, das wirtschaftlichste 
Angebote wurde dabei von der Deutschen Telekom AG ab-
gegeben. „Durch die Zusammenarbeit konnte auch der ad-
ministrative Aufwand auf ein Mindestmaß begrenzt werden, 
da nicht fünf Verwaltungen sich mit dem Verfahren befassen 
mussten, sondern dies unter der Federführung der Verwal-
tungsgemeinschaft Kirchheim erfolgte“, ergänzt Gunther Ehr-
hardt, der 1. Bürgermeister von Geroldshausen.
Für die fünf Gemeinden ist die interkommunale Zusammen-
arbeit kein neues Betätigungsfeld. „In der Allianz Fränkischer 
Süden haben wir bereits bei verschiedensten Projekten be-
wiesen, dass wir nicht nur an unsere Kirchtürme denken,

– Fortsetzung Seite 12 –

Liebe Jugendliche,
hiermit möchten wir 

euch gerne zu unserem

2. Jugendcafé 
in Gaukönigshofen

und Ortsteile
einladen.

  

Bei diesem Treffen laden wir alle interessierten Jugend-
lichen von Gaukönigshofen und den gesamten Ortsteilen 
herzlich ein. Hier möchten wir mit euch über die Interes-
sen und Anliegen der Jugendlichen in der Gemeinde 
Gaukönigshofen sprechen. Es werden die Jugendvertreter 
aller Ortsteile des Gemeinderates anwesend sein.

Falls ihr beim Jugendcafè mitwirken möchtet und am 
28. Oktober anwesend seid, dann gebt uns bitte zur 
besseren Planung Bescheid. Ihr könnt euch per E-Mail 
unter: info@gaukoenigshofen.bayern.de oder per Telefon 
unter: 09337/9719-0 anmelden. 
Es ist nicht zwingend eine Anmeldung erforderlich.

Es wäre schön, wenn sich wieder viele Jugendliche 
beteiligen könnten. Wir freuen uns auf euch!

Einladung 
zum 

JugendcaféEinladung 

Wann: 28. Oktober 2022Uhrzeit: 15.30 Uhr
Wo: Haus der Jugend in Gaukönigshofen
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sondern auch darüber hinaus“, so Helmut Krämer, 1. Bür-
germeister des Marktes Giebelstadt und Sprecher der inter-
kommunalen Allianz Fränkischer Süden. Die Telekom wird 
beim Projekt insgesamt rund 430 Kilometer Glasfaser ver-
legen und 73 Verteiler aufstellen. „Wir hoffen, dass zeitnah 
im kommenden Jahr die umfangreichen Bauarbeiten be-
ginnen können, sodass die ersten Bürgerinnen und Bürger 
im Jahr 2023 im Ausbaugebiet auf leistungsfähige Glasfa-
seranschlüsse zurückgreifen können“, so Peter Ernst, 
1. Bürgermeister der Gemeinde Bütthard. Das neue Netz ist 
dann so leistungsstark, dass Arbeiten und Lernen zuhause, 
Video-Konferenzen, Surfen und Streamen mit stabilen 
Bandbreiten gleichzeitig möglich sind.
Für das Vorhaben erwarten die fünf Gemeinden eine hohe 
Förderung vom Freistaat Bayern, der entsprechende Be-
scheid mit einer Bereitstellung eines Zuschusses in Höhe 
von 5,374 Millionen Euro erging kürzlich an diese. Der Ei-
genanteil am Ausbau liegt für die Gemeinde Bütthard bei 
rund 128.000 Euro, für die Gemeinde Gaukönigshofen bei 
rund 182.000 Euro, die Gemeinde Geroldshausen bei rund 
45.000 Euro, für die Marktgemeinde Giebelstadt bei rund 
76.000 Euro und für die Gemeinde Kirchheim bei rund 
167.000 Euro. „Dank der Bezuschussung mit 90 % der för-
derfähigen Ausgaben können die Kommunen den nun ge-
planten Glasfaserausbau mit einem überschaubaren � nan-
ziellen Aufwand leisten“, so Johannes Menth, 
1. Bürgermeister der Gemeinde Gaukönigshofen. Für die 
Bürgerinnen und Bürger ist die Herstellung des Grundstücks-
anschlusses und die Verlegung der Glasfaserleitungen bis 
in die Anwesen in diesem geförderten Verfahren kostenlos.

Fachlich begleitet wurden die Gemeinden beim Auswahl- 
und Förderverfahren vom Würzburger Büro Dr. Först Consult.
Die neuen Glasfasertarife und Hausanschlüsse sind bereits 
jetzt unter www.telekom.de/glasfaser oder unter 0800 22 
66 100 bestellbar. Zusätzlich werden alle Haushalte in den 
Erschließungsgebieten in den kommenden Wochen schrift-
lich zum Glasfaserausbau informiert. 
Die Bürgermeister von Bütthard, Gaukönigshofen, Gerolds-
hausen, Giebelstadt, und Kirchheim sind sich einig: „Für die 
Versorgung mit schnellem Internet ist das Glasfasernetz 
von besonderer Bedeutung. Dadurch sind sehr hohe Über-
tragungsraten möglich – Voraussetzung für die Technolo-
gien der Zukunft. Wir haben mit der Telekom einen starken 
Partner an unserer Seite. So sichern sich unsere Kommu-
nen einen digitalen Standortvorteil und werden als Wohn- 
und Arbeitsplatz noch attraktiver.“
„Wir danken den Kommunen Kirchheim, Geroldshausen, 
Giebelstadt, Bütthard und Gaukönigshofen für das Ver-
trauen und setzen das Projekt zügig um“, sagt Markus 
Winter, Regionalmanager der Deutschen Telekom. „Das 
Bauen und Betreiben von Netzen ist die Kernkompetenz 
der Telekom.“
So läuft der Ausbau
Die Telekom steigt nun in die Feinplanung für den Ausbau 
ein. Als Erstes wird eine Tiefbau-Firma ausgewählt und 
Material bestellt. Parallel dazu werden Baugenehmigungen 
eingeholt. Sobald alle Leitungen verlegt und alle Verteiler 
aufgestellt sind, erfolgt die Anbindung ans Netz der Telekom.

Das Netz der Telekom in Zahlen
Das Glasfasernetz der Telekom ist über 650.000 Kilometer 
lang. Zum Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz misst rund 
13.000 Kilometer. Die Telekom plant, in diesem Jahr bis zu 
70.000 Kilometer Glasfaser zu bauen. Einen Kilometer 
Glasfaser zu verlegen kostet im Schnitt über 80.000 Euro.
Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Dr. Markus Jodl, Pressesprecher
Tel. 0228 181 – 49494
E-Mail: medien@telekom.de
Weitere Informationen für Medienvertreter*innen:
www.telekom.com/medien
www.telekom.com/fotos
www.twitter.com/deutschetelekom
www.twitter.com/telekomnetz
www.facebook.com/deutschetelekom
www.telekom.com/blog
www.youtube.com/deutschetelekom
www.instagram.com/deutschetelekom
Über die Deutsche Telekom: https://www.telekom.com/
konzernpro� l

Bekanntmachungen/Termine

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem in-
teressierten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie 
für Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen entwickelt 
(z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisations-
abläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensüber-
gaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kosten-
los. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 13. Oktober 2022 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112.

Veranstaltungstermine Oktober 2022 
im Projekt „junge Eltern/Familien
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Würzburg hat wieder neue Veranstaltungstermine veröffent-
licht. Wir haben diese auch auf unserer Homepage unter: 
www.gaukoenigshofen.de / Bürgerservice & Soziales / 
Bürgerinformation veröffentlicht, damit viele Familien das 
kostenlose, neutrale Angebot kennenlernen können. 
Anmeldung und weitere Informationen unter:  
https://t1p.de/pish 

Blutspendetermin
Montag, 31. Oktober 2022

Gaukönigshofen
Mittelschule/TURNHALLE, Schulstr. 1 

von 17.00 bis 20.00 Uhr
Bitte reservieren Sie vorab unter: www.blutspendedienst.com 
einen Termin.
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Kino am Nachmittag im Oktober – 
„Wie im echten Leben“
Am Mittwoch, 12. Oktober um 14.30 Uhr wird im Casa-
blanca-Kino Ochsenfurt der Film „Wie im echten Leben“
gezeigt 
Die renommierte Schriftstellerin Marianne gibt allen Kom-
fort der Pariser Kulturelite auf und reist in die nordfranzösi-
sche Hafenstadt Caen, wo das Wetter launisch ist und das 
Leben rau. Im Jobcenter gibt sie vor, nach einer Scheidung 
jede Stelle anzunehmen – egal wie schmutzig sie sich die 
Hände macht. Ihr eigentlicher Plan: Sie will eintauchen in 
ein Leben zwischen Plackerei und Geldknappheit, zwi-
schen Alles geben und Nichts bekommen, und ein Buch 
schreiben über die starken Persönlichkeiten, die diese Welt 
auf ihren Schultern tragen. Sie freundet sich mit weiteren 
Putzkräften an und versucht krampfhaft, ihr wahres Gesicht 
zu verbergen.
Ein weitsichtiger und sehr aktueller Film über die tiefen 
Gräben in unserer Gesellschaft und liebevolle Freund-
schaft, die von deren Überwindung träumt. Ein aufrüttelnd 
und zutiefst berührend erzähltes Kinoerlebnis. 
Bereits ab 13.30 Uhr Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen.
„Kino am Nachmittag“ ist eine Zusammenarbeit vom Ka-
tholischen Seniorenforum im Pastoralen Raum Ochsenfurt 
und dem Casablanca-Kino in Ochsenfurt.

Internationaler Schüleraustausch Januar 2023 Gast-
familien gesucht für Austauschschüler/innen aus Süd-
amerika  

Aufruf zur Gastfamiliensuche: 
Internationaler Schüleraustausch 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Masern und zwei Mal gegen Covid 
19 geimpft. 
Brasilien
Familienaufenthalt: 14. Januar - 8. Februar 2023
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
20 Schüler/innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre
Peru
Familienaufenthalt: 7. Januar - 17. Februar 2023
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
38 Schüler/innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre
El Salvador
Familienaufenthalt: ca. 16. April - ca. 11. Juli 2023
Deutsche Schule San Salvador
25 Schüler/innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
Alle unsere Austauschprogramme beruhen auf Gegensei-
tigkeit.
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte 
Bundesgebiet.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e. V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Kostenloser Schnuppertag an der Hauswirtschafts-
schule Würzburg

Neues Standbein Hauswirtschaft?
Hauswirtschafterin für einen Tag. Das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg bietet am 

Freitag, den 11. November einen kostenlosen Schnuppertag 
an seiner Hauswirtschaftsschule an, um einen Einblick in 
die Fachschule und den Berufsalltag zu bieten. 
Die Ausbildung zur Fachkraft für Ernährung und Haushalts-
führung beinhaltet viele Themengebiete wie Nähen, Ba-
cken oder Floristik. So wirkt die Arbeit in zahlreiche Berei-
che des täglichen Lebens. Fertig ausgebildete Fachkräfte 
können später beispielsweise in Betreuungseinrichtungen, 
Tagungshäusern oder Hotels arbeiten und sind aufgrund 
ihrer vielseitigen Fähigkeiten äußerst gefragt.
Am Schnuppertag versuchen die Lehrerinnen in Würzburg 
über diese große Bandbreite einen kleinen Überblick zu 
verschaffen. So erhalten die Teilnehmer Einblicke in die Be-
reiche Kochen, Tisch- und Wohnkultur und gesunde Er-
nährung. Natürlich wird es dabei auch viele Möglichkeiten 
geben, Fragen zum Ablauf des Unterrichts und rund um 
den Schulbesuch zu stellen.
Der Schnuppertag und die ganze Ausbildung richten sich 
an junge Erwachsene, die noch einmal neu beru� ich durch-
starten oder einfach ihren eigenen Haushalt optimieren 
wollen, damit mehr Zeit für Familie oder Hobbys bleibt. Die 
Ausbildung dauert nur 1,5 Jahre und � ndet in Teilzeit statt. 
Junge Frauen und Männer, die sich für eine nachhaltige 
Haushaltsführung, regionale und gesunde Ernährung oder 
sinnvolle Finanzplanung begeistern, können sich für den 
Schnuppertag anmelden unter Mail: poststelle@aelf-kw.
bayern.de oder Telefon: 0931/801057-0.
Der Schnuppertag � ndet am Freitag, den 11. November von 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr in den Räumen der Landwirtschafts-
schule, Abteilung Hauswirtschaft in der Von-Luxburg-Str. 4 
in 97074 Würzburg statt. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 28. Oktober.
Schulstart für die tatsächliche Ausbildung ist im März 2023.

Der Beruf der Fachkraft für Ernährung und Haushalts-
führung beinhaltet viele Themengebiete wie Nähen, Ba-
cken oder Floristik. So wirkt die Arbeit in zahlreiche Be-
reiche des täglichen Lebens. 
(Foto: Simon Vornberger/AELF Kitzingen-Würzburg)

„Politik braucht Frauen“: Ermutigung durch 
erfolgreiche Frauen Online-Veranstaltung 
der unterfränkischen Gleichstellungsbeauf-
tragten am 12. November 2022
Noch immer gibt es oftmals hohe Hürden für engagierte 
Frauen, die in der Kommunalpolitik Fuß fassen und Kar-
riere machen wollen. Um Frauen Mut zu machen, organi-
sieren die unterfränkischen Gleichstellungsbeauftragten 
eine Online-Veranstaltung, zu der Kommunalpolitikerinnen 
und solche, die es werden wollen, eingeladen sind. Refe-
rentinnen sind Mina Mittertrainer von der Hochschule 
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Landshut, sowie Hannah Kelbel und Doris Mampe mit ihrer 
Organisation Wir sind Fella.
Die Veranstaltung � ndet am Samstag, 12. November 2022 
von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr über die Videoplattform Webex 
statt und dient auch dem Kennenlernen und Vernetzen der 
Frauen untereinander. 
Beim Online-Aktionstag können sich politikinteressierte 
Frauen inspirieren lassen und sich für ihre verantwortungs-
volle politische Tätigkeit vernetzen bzw. sich zur Übernah-
me einer Position in der Politik ermutigen lassen. Mina Mit-
tertrainer wird mit ihrem Forschungsprojekt „FRIDA 
– Frauen in der Kommunalpolitik“; Einblicke geben in die 
Problematik der Unterrepräsentation von Frauen in politi-
schen Ämtern. Zudem werden in ihrem Vortrag Maßnah-
men aufgezeigt zur Erhöhung des Anteils junger Frauen für 
kommunalpolitisches Engagement. Die beiden Coaches 
Hannah Kelbel und Doris Mampe bieten einen Workshop 
für wirkungsorientiertes Netzwerken an. Sie unterstützen 
mit ihrer Organisation Wir sind Fella Frauengruppen im 
ländlichen Raum dabei, ein starkes Netzwerk zu schaffen 
und dieses einzusetzen, um eine gesellschaftliche Wirkung 
zu erzielen.
Anmeldung und Information
Bei Interesse ist eine Anmeldung bis zum 9. November 
2022 per E-Mail bei Carmen Schiller, der Gleichstellungs-
beauftragten des Landkreises Würzburg möglich: gleich-
stellung@lra-wue.bayern.de. Der Zugangslink zur Webex-
Veranstaltung wird nach der Anmeldung verschickt. 

Die Allianz Fränkischer Süden sucht ab sofort wieder 
Regionalbudget-Projekte!

Regionalbudget 2023: 
Auch im Jahr 2023 möchte die Allianz Fränkischer Süden 
wieder Kleinprojekte mit dem Förderprogramm „Regional-
budget“ unterstützen. Ab sofort können Projektanträge bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Giebelstadt eingereicht 
werden.
Die offizielle Bekanntmachung Aufruf zur Einreichung 
von Förderanfragen für Kleinprojekte � nden Sie auf der 
Website der Allianz Fränkischer Süden. Ebenso � nden Sie 
hier alle Unterlagen und Vorlagen, welche im Laufe des 
Projektprozesses von Bedeutung sind unter www.fraenki-
scher-sueden.de.
Ein Blick in die Unterlagen kann bereits viele Fragen beant-
worten.
Regionalbudget? Schon mal gehört – aber kommt meine 
Idee für eine Förderung infrage?
Das „Regionalbudget“ ist ein noch junges Förderprogramm 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (StMELF) im Rahmen der Integrier-
ten Ländlichen Entwicklung in Bayern. Die insgesamt zur 
Verfügung stehenden Mittel setzen sich aus einer maxima-
len Zuwendung von 90.000 EUR und einem Eigenanteil der 
Allianzgemeinden von 10 %, sprich maximal 10.000 EUR 
zusammen. 
Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln können Kleinpro-
jekte, deren Gesamtausgaben 20.000 EUR (netto) nicht 
übersteigen, gefördert werden. Kleinprojekte mit einem Zu-
wendungsbedarf unter 500 EUR werden nicht gefördert.
Grundsätzlich kann ein großer Strauß an Maßnahmen 
durch das „Regionalbudget“ gefördert werden – vorausge-
setzt das Projekt erfüllt die Grundvoraussetzungen und 
Projektauswahlkriterien für eine Förderung und wird vom 
Entscheidungsgremium ausgewählt. 
Der Weg zur Förderung
Sollte eine Projektidee förderfähig sein, kommt es zur An-
tragstellung und der Prüfung der Förderwürdigkeit. Sobald 
alle Antragsunterlagen vorliegen, wird das Projekt für die 
kommende Sitzung des Entscheidungsgremiums zum Be-
schluss stehen. Anhand von Auswahlkriterien wird das Gre-
mium entscheiden, ob das Projekt gefördert werden kann. 

Mit dem positiven Beschluss und der schriftlichen Vertrags-
schließung zwischen der Verwaltungsgemeinschaft Giebel-
stadt, stellvertretend für die Interkommunale Allianz Frän-
kischer Süden, und dem/der Projektträger/in darf schließlich 
mit der Umsetzung des Projekts begonnen werden.
Und hier noch ein Tipp: Die besten und passendsten 
Projekte quali� zieren sich für eine Förderung. D. h. reichen 
Sie mit Ihrer Förderanfrage unbedingt eine aussagekräftige 
Projektbeschreibung ein und achten Sie darauf, dass Ihre 
Idee zu unseren Projektauswahlkriterien passt.
Folgende wichtige Termine sind zwingend einzuhalten: 
- Abgabe der Förderanfrage spätestens am Mittwoch, 

14.12.2022
- Das Projekt muss bis spätestens Mittwoch, 20.09.2023, 

durchgeführt und einschließlich der Bezahlung sämtli-
cher Ausgaben realisiert sein.

- Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortli-
chen Stelle des ILE-Zusammenschlusses (Vorlage des 
Durchführungsnachweises): Sonntag, 01.10.2023

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:
Herr Erster Bürgermeister Helmut Krämer (Allianzspre-
cher), Tel. 09334/808-0.

Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei Gaukönigshofen

Es geht auch ohne Bücher - aber nicht so gut!

Tag der offenen Büchereitür 
mit Bücher� ohmarkt

am Samstag, 22. Oktober 2022
von 14.00 - 17.00 Uhr

Ort: Gaukönigshofen, Kirchplatz 2

Viele Bilderbücher, Erstlesebücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Krimis/Thriller und Sachbücher für Kinder 
und Erwachsene warten auf interessierte Leser.

Vereinsnachrichten

Langer Atem und starker Wille ermöglichen 
dreigruppigen Hort

Einweihung des neuen Kinderhorts 
in Gaukönigshofen
Bereits am 1. Januar diesen Jahres sind die Schulkinder in 
die neuen Räume des Kinderhorts eingezogen.  Mitte Sep-
tember wurde der Hort nun im Rahmen einer Feierstunde 
offiziell eingeweiht. Anlass genug, um die Türen auch für In-
teressierte und die Familien der Hortkinder zu öffnen und 
gemeinsam zu feiern. 
Jochen Düchs, der als 2. Vorstand für den Josefesvereins 
sprach, skizzierte in seiner Eröffnungsrede den Werdegang 
der Schulkindbetreuung: „Seit 1996 bietet der Josefsverein 
bereits eine Schulkindbetreuung an – also seit knapp 26 
Jahren! Anfangs sind die Schulkinder in den Räumen des 
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Kindergartens mitbetreut worden, doch mit steigenden Kin-
derzahlen und längeren Betreuungszeiten wurden Räume in 
der Grundschule und der Kinderkrippe mitgenutzt. Auf den 
Punkt genau nach 25 Jahren, nämlich am 1. Januar 2022, 
konnten die Schulkinder endlich in ihre eigenen Räume ein-
ziehen.“ 
Die über Jahre vorläu� gen Betriebserlaubnisse waren trotz 
der prekären Raumsituation von der Aufsichtsbehörde gedul-
det, da die pädagogische Arbeit den Anforderungen dennoch 
entsprach. Dafür und für ihre geleistete Arbeit unter räumlich 
erschwerten Bedingungen dankte Jochen Düchs dem päda-
gogischen Personal. „Umso mehr ist ihnen und den Kindern 
der neue Hort mit den schönen und großzügigen Räumen zu 
gönnen“, so Jochen Düchs weiter
Besucherinnen und Besucher waren überrascht, ja teilweise 
überwältigt von den schönen Räumen. Kommentare wie 
„großzügig“, „schöne Farbgebung“, „der Holzboden in den 
Speiseräumen und die bodentiefe Fenster geben Gemütlich-
keit – und das trotz Neubau“, „funktional und dennoch schön“, 
„das Kunstobjekt KINDERRECHTE ist aussagekräftige 
Kunst“, „im großen Turnraum können die Kinder sich austo-
ben“ und „der tolle Garten mit den verschiedenen Räumen“ 
bestätigen, dass sich das lange Warten und die viele Arbeit 
gelohnt hat.

Bürgermeister Johan-
nes Menth übergab 
schließlich auf einem 
Silberteller symbolisch 
den Schlüssel an die 
Vorstandschaft des 
Horts, dem Josefsver-
ein. Die Gemeinde war 
Bauträger des Horts 
und stellt dem Josefs-
verein das Gebäude 
im Mietpachtvertrag 
zur Verfügung. Die 
Baukosten des Horts 
betrugen insgesamt 
2,4 Millionen Euro, die 
zu 70 % mit öffentli-
chen Mitteln bezu-
schusst wurden. Die 
Gemeinde musste 

diese Förderung abwarten, was die zeitliche Verzögerung 
des Baubeginns nach sich zog. Im laufenden Bauvorhaben 
entschied man sich, eine Küche einzubauen, die seit diesem 
Jahr die Kindertageseinrichtungen von Gaukönigshofen und 
Wolkshausen täglich mit frischem, regionalem und überwie-
gend ökologischem Essen beliefert. Zusätzlich konnte ein För-
derprogramm für die Innenausstattung und für Spielgeräte im 
Außenbereich in Höhe von 270.000 Euro in Anspruch genom-
men werden. Dieses Förderprogramm bezuschusst 70 % der 
genehmigten Maßnahmen. Dies ermöglichte die qualitativ 
hochwertige Ausstattung der Räume.
Bürgermeister Menth dankte im Namen der Gemeinde dem 
Josefsverein, der die personelle, bauliche und � nanzielle 
Verantwortung für die Betreuung der Kinder von ein bis zehn 
Jahren in Gaukönigshofen übernimmt. Den im Jahr 2026 
beginnende Elternanspruch auf Betreuung von Grundschul-
kindern, kann die Gemeinde längst erfüllen – und das mit 
sehr hoher Qualität. 

Marktfest 2022
Das Marktfest 2022 gehört schon wieder der Vergangenheit 
an. Ich gebe zu, es waren turbulente Tage vor dem Fest. Vor 
allem war in den Köpfen der Marktfestteilnehmer und Orga-
nisatoren: Wie wird das Wetter, kommen genügend Besucher, 
bleibt vom angebotenen Essen viel übrig....
Trotz des schlechten Wetters war das Marktfest gut besucht 
und einige Stände waren sogar ausverkauft. Bei schönerem 
Wetter wäre der Besucherandrang sicherlich noch viel größer 
gewesen.

Der Marktfestverein wird in absehbarer Zeit eine Sitzung ab-
halten und das Marktfest nochmals analysieren.
Mein Dank gilt allen Anwohnern, die ihre Höfe zur Verfügung 
gestellt haben. Ich freue mich, dass wieder so viele Vereine 
teilgenommen haben, wohlwissend, dass dies alles mit sehr 
viel ehrenamtlicher Arbeit verbunden ist. Ich danke auch der 
Gemeinde Gaukönigshofen, Bürgermeister Johannes Menth 
für sein Entgegenkommen und dem gemeindlichen Bauhof 
für die vielen Arbeitsstunden. Vor allem möchte ich hier den 
Aufbau der Bühne, die Aufstellung der Schilder und des Klo-
wagens erwähnen.
Allen Marktständen, die unser Fest bereichert haben, sei an 
dieser Stelle herzlicher Dank gesagt. Vor allem auch die Holz-
arbeiten von Emanuel Hilpert und Martin Breunig fanden 
große Beachtung.
Als selbstverständlich erachtet werden immer die Kirchen- 
und Synagogenführungen. Vielen Dank für euren Einsatz. Ihr 
bereichert unser Fest.
Danken möchte ich unserem Pfarrer Klaus König und Norbert 
Lehnert für den Aufbau der Silberkammer im Jugendraum des 
Jakobushauses. Es war ein besonderes Highlight.
Dem gesamten Marktfestteam gebührt mein Dank. Hervor-
heben möchte ich den Einsatz von Martha Aufmuth, die mit 
Herzblut bei der Sache ist.
Unsere französischen Freunde haben auch wieder den wei-
ten Weg zu uns gefunden, um Meeresfrüchte und weitere 
Leckereien anzubieten. Nochmals herzlichen Dank auch an 
alle teilnehmenden Vereine. Ohne die kleinen und großen 
Helfer kann kein Marktfest statt� nden. Ich denke hier auch an 
die Feuerwehr, die den Autoverkehr geregelt hat.

Bei der Vielzahl an ehrenamtlichen Helfern ist es unmöglich, 
alle namentlich zu nennen. Deshalb geht mein besonderer 
Dank nochmals an alle, die zum Gelingen des Marktfestes 
beigetragen haben.
Gaukönigshofen, im September 2022
Bernhard Rhein, 1. Vorsitzender des Marktfestvereins

Herzliche Einladung zum Herbstkonzert 
am Samstag, den 29. Oktober 2022, 
um 19.00 Uhr im Haus der Jugend

In Gaukönigshofen und seinen Ortsteilen 
ist das Kulturleben nach mehrfachen Co-
rona-Lockdowns wieder erwacht. Nach 
über drei Jahren erzwungener Pause ver-
anstalten die Thierbachsänger wieder ein 
Konzert im Haus der Jugend. 

Wir freuen uns sehr, dass diesmal das Ochsenfurter SAXtett, 
der Musikverein Gaukönigshofen und der Männergesangs-
verein Bütthard zusammen mit ihrer „Boy-Group“ Acapiano 
mitmachen. Es wird ein schöner Abend mit tollen Musike-
rinnen und Musikern, die das Publikum auf Aus� üge in unter-
schiedliche musische Stilrichtungen mitnehmen.
Wir hoffen auf viele Besucher, junge und junggebliebene, 
denn für die Mitwirkenden ist der Applaus die schönste Be-
lohnung für die harte Probenarbeit im Vorfeld.
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!



Vinyl-/Designbeläge

DIE BAUMSCHULE in Erlach (Ochsenfurt)

Schwarzenbergstr. 28 - GRUEN & MEHR  R. SCHRAMM - www.schramm-baumschule.de

Donnerstag & Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr * Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr

u. n. Vereinbarung: 09331-985958

HundehaufenHundehaufen
NICHT dort, 

wo Kinder spielen 
und Leute laufen!

HIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!



ANZEIGEN BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!



Gaukönigshofen, helle 3-ZW, 1. OG, Wohn� äche 94,54 m2, 
EBK, o� ener Wohn-/Essbereich, Bad-WC, DU-WC, Terrasse,
2 Stellplätze, ab 16.12.2022, Miete: 590 €, NK 190 €
Tel: 0 93 43/5 89 99 68 bzw.
kontakt.wohnungsvermietung@gmail.com

Großer Gefl ügelverkauf am Fr., 28.10. und Fr., 25.11.2022
Legereife Hühner geeignet für Mobil- u. Freilandhaltung
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT



Möbliertes Zimmer/
kl. Wohnung gesucht!
Für unseren ruhigen, umgänglichen Azubi suchen
wir möbliertes Zimmer/kleine Wohnung ab sofort
in Giebelstadt, Gaukönigshofen und Umgebung.

Mietzahlung garantiert!
Kontakt: N. Seubert

Telefon 0 93 37/9 70 90 80, E-Mail ns@suntec.solar



Wir suchen für unseren Hauptsitz im i-Park Giebelstadt

eine Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijobbasis für ca. 11 Stunden (oder weniger) 

in der Woche mit fl exiblen Arbeitszeiten.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter 
jobs@handy-games.com oder melde dich gern 

unter Tel. 09334/97570!

D A N K E

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
für die tröstenden Worte und wärmenden Erinnerungen,
für alle Zeichen der Anteilnahme, Liebe und Verbundenheit,
für die Blumen- und Geldgeschenke,
für jedes stille Gebet.

Unser besonderer Dank gilt:
- Pater Joseph für die würdevolle Gestaltung des Requiems
- unseren Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn
- den Ärzten und dem P� egeteam der Main-Klinik 
  Ochsenfurt für die fürsorgliche Betreuung
- der Harfegruppe und den Thierbachsängern für
  die musikalische Umrahmung der Trauerfeier
- den Thierbachsängern und der FFW Gaukönigshofen 
  für die anerkennenden Nachrufe
- allen, die da waren, da sind und die sich mit uns
  verbunden fühlen.

Renate
Martin, Jochen, Andrea und Uwe mit Familien

Gaukönigshofen, August 2022

… und immer sind da Spuren deines Lebens,
Bilder, Gefühle und Augenblicke,

die an dich erinnern,
die uns glauben lassen,

dass du bei uns bist.

Für die zahlreichen Glück- und Segens-
wünsche, die mich aus der Gemeinde

Gaukönigshofen zu meinem

100. Geburtstag
erreicht haben, bedanke ich mich ganz herzlich! 

Emma Höfner



Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**
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Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH ·

STEINBRUCHBETRIEBE

CONTAINERVERLEIH ·

www.ruppert-kg.de

www.ruppert-kg.de

BETONTANKSTELLE
SELBSTBEDIENUNG · FRISCHBETON ·
FÜR UNBEWEHRTEN BETON · 
KLEINMENGEN VON 0,15 BIS 2,0 CBM ·
AUCH MIT VERZÖGERER · 
KEINE WARTEZEIT ·

Wertstoffzentrum Goßmannsdorf
Goßmannsdorfer Weg · 97199 Goßmannsdorf
Tel. +49 (0) 174 / 2 38 87 29

TANKEN 
BAUEN 
FERTIG!

DRIVE-IN
SELBSTBEDIENUNG
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Bädern
Solaranlagen
Heizungsanlagen 
Wohnraumlüftung
Regenwassernutzung

Trinkwasserdesinfektion
Visualiserung
Regelungstechnik
Lichttechnik
KNX-Gebäudeautomation

NSI TECHNIK
Weinbergweg 11
97253 Acholshausen

Büro: 0 93 37/9 89 79 21
Fax: 0 93 37/9 89 79 22
Mobil: 01 79/1 22 73 28

MICHAEL NÖTH
Installations- und Heizungsbaumeister
Energieberater (HWK)
Betriebswirt (HWK)

Internet: www.nsi-technik.de
E-Mail: info@nsi-technik.de

SYSTEMINTEGRATION VON

Unsere Schwerpunkte:

Arbeitsrecht und Zivilrecht
Ehe- und Familienrecht
Erbrecht und Urheberrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802
Zweigstelle: Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied · Matthias Heese · Marion Deinzer



Wir suchen für unsere brandneue Team-Gastronomie mit 
Front Cooking an unserem Hauptsitz in Giebelstadt eine

Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit.

Arbeitszeiten von Mo – Fr, freies Wochenende, 
30 Tage bezahlter Urlaub.

Interesse? Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
unter jobs@handy-games.com oder melde dich gern 

unter Tel. 09334/97570!

Unsere Ausbildungsberufe:

• Feinwerkmechaniker (m/w/d)

• Verfahrensmechaniker (m/w/d)

• Technischer Produktdesigner 
(m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Bachelor of Engineering (m/w/d)

• Elektroniker (m/w/d)

Dein Ansprechpartner:
Jochen Grieb
+49-9331-909-779
karriere@kinkele.de

MEHR INFOS
@KINKELE.MASCHINENBAU

#WIRMACHENDAS

KINKELE GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Hohestadt
Rudolf-Diesel-Straße 1
D-97199 Ochsenfurt

TAG  DERTAG  DERTAG  DER

22.10.2022     //     09.00 - 12.00 Uhr   
www.kinkele.de

Herz� chen Dank 
allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
Nachbarn und Gratulanten für die vielen
Glückwünsche, Blumen und Geschenke

zu unserer

Rittershausen, im September 2022

Irmgard und Egbert Pfeu� er

Goldenen Hochzeit.
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